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Der Softwareriese Oracle nutzt InfStones
für seine Web3-Entwicklungsplattform

Oracle, das nach Umsatz drittgrößte Softwareunternehmen
der Welt, hat den Infrastrukturanbieter InfStones

angezapft, um seine Blockchain-Angebotspalette zu
ergänzen Es kommt daher, dass große

Technologieunternehmen, die Blockchain implementieren,
angesichts steigender Inflation mit Rentabilitätsproblemen

konfrontiert sind Oracle, eines der weltweit größten
Softwareunternehmen, hat einen aufstrebenden Blockchain-

Infrastrukturanbieter angezapft, um eine skalierbare
Web3-Infrastrukturentwicklungsplattform für seine

gemeinsamen Unternehmenskunden bereitzustellen. Der
Anbieter InfStones gab am Dienstag bekannt, dass er sich
mit Oracle zusammengetan hat, um die neue Iteration des

Internets zu beschleunigen. Während Oracle Blockchain
nicht fremd ist – nachdem es bereits im Juli 2018 seine
Blockchain-Plattform für Unternehmen vorgestellt hat –
repräsentiert seine Zusammenarbeit mit &amp;hellip;
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Oracle, eines der weltweit größten Softwareunternehmen, hat
einen aufstrebenden Blockchain-Infrastrukturanbieter angezapft,
um eine skalierbare Web3-Infrastrukturentwicklungsplattform
für seine gemeinsamen Unternehmenskunden bereitzustellen.

Der Anbieter InfStones gab am Dienstag bekannt, dass er sich
mit Oracle zusammengetan hat, um die neue Iteration des
Internets zu beschleunigen.

Während Oracle Blockchain nicht fremd ist – nachdem es bereits
im Juli 2018 seine Blockchain-Plattform für Unternehmen
vorgestellt hat – repräsentiert seine Zusammenarbeit mit
InfStones einen wachsenden Trend in der Entwicklung von
Web3-Infrastrukturen.

Trotz dieses Trends könnten laut einer Analyse von große
Technologieunternehmen, die Blockchain-bezogene
Technologien wie Google, Meta und Microsoft übernehmen,
angesichts der Berginflation mit Rentabilitätsproblemen
konfrontiert sein Forbes im Mai.

Oracle sagte, dass die Kombination seiner Plattformen, die auf
der Cloud-Infrastruktur von Oracle laufen, die Eintrittsbarrieren
für neue Unternehmen verringern wird, die Distributed Ledger in

https://www.forbes.com/sites/javierpaz/2022/05/12/the-worlds-largest-tech-companies-embracing-blockchain-face-a-valuation-reckoning/?sh=29c3ea26fe8e


ihre Stacks integrieren möchten.

Auch Amazon Web Services und Microsoft Azure bieten
„Blockchain-as-a-Service“-Plattformen an. Diese ermöglichen es
Unternehmen, maßgeschneiderte zugelassene (private)
Blockchain-Netzwerke zu betreiben, die von den
Technologiegiganten gehostet werden.

„Die Partnerschaft mit Oracle Cloud Infrastructure bietet
Unternehmenskunden eine robuste Cloud-Infrastruktur in den
zahlreichen Regionen von OCI weltweit“, sagte Zhenwu Shi, CEO
von InfStones, in einer Erklärung.

Oracle sagte, es werde mit InfStones zusammenarbeiten, um
seine Enterprise-Blockchain-Kunden zu mehr Branchen und
Entwicklern im gesamten Web3-Entwicklungsökosystem zu
bringen. Shi vorher hat funktioniert als Senior Software
Engineer bei Oracle. 

InfStones wurde 2018 als Staking- und Infrastrukturplattform
gegründet, die Dienstleistungen für institutionelle Kunden
anbietet, und hat sich seitdem zu einer Node-Management-
Plattform für Benutzer neben einem integrierten API-Angebot
entwickelt, das es Entwicklern ermöglicht, Anwendungen auf
Blockchain-Netzwerken wie Polygon, Solana und zu erstellen
Chainlink.

InfStones mit Hauptsitz in Nordtexas zählt krypto-native Kunden
wie Binance, Circle und Compound. Die Firma abgeschlossen
eine Finanzierung in Höhe von 66 Millionen US-Dollar im Juni, die
von SoftBank gemeinsam geleitet wird, und sagte Die Runde
bewertete es mit fast 1 Milliarde Dollar.

„Die Leistungsfähigkeit der InfStones-Plattform und der Cloud-
Infrastruktur der nächsten Generation von Oracle bieten unseren
gemeinsamen Kunden eine äußerst leistungsfähige, zuverlässige
und sichere Plattform für die Entwicklung dezentralisierter
Web3-Anwendungen“, sagte Chris Gandolfo, Senior Vice
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President von Cloud Venture, Oracle. 
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Der Beitrag Software Giant Oracle Taps InfStones for Web3
Development Platform ist keine finanzielle Beratung.
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